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Heute u.a. im Heft: 
Interview mit Robert Heinrich



Ach ja, im Landespokal sind die Preußen auch 
noch. Beim FC Strausberg (Landesklasse) ge-
wannen sie am Montag mit 3:0. 
Alle Tore: Norman Guski…

Um es vorsichtig auszudrücken: Die Preußen 
haben gerade einen Lauf.
Keine Frage: Es wartet heute die bislang wohl 
härteste Herausforderung der Saison auf die 
Mannschaft von Trainer Simon Rösner. Die 
hat im letzten Liga-Spiel beim 3:1 beim VfB 
Krieschow II bewiesen, dass sie in komplizier-
ten Begegnungen bestehen kann. Und ge-
gen Trebbin in der 2. Halbzeit gezeigt, dass sie 
viele Chancen herausspielen kann. Sie muss 
sie nur nutzen…

Für diese Saison hat die Eintracht den An-
spruch formuliert, um den Aufstieg mitzu-
spielen. Da wäre es wichtig, den Rückstand 
auf Blankenfelde-Mahlow nicht zu früh zu 
groß werden zu lassen.

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!  
Eure Eintracht  

Nun hat es unsere Männermannschaft also 
erwischt. Am Dienstag verlor sie ihr erstes 
Pflichtspiel, unterlag in der 2. Runde des Lan-
despokals dem Nord-Landesligisten VfB Treb-
bin 5:6 nach Elfmeterschießen.

Vielleicht hat es der ein oder andere Zuschau-
er gemerkt: Gegen Trebbin saßen einige Ver-
treter unseres heutigen Gegners BSC Preu-
ßen Blankenfelde-Mahlow auf der Tribüne. 
Sie nutzten die Gelegenheit, unsere Mann-
schaft zu beobachten.

Was sie sahen: Eine Eintracht, die in den ers-
ten 20 Minuten besser war und verdient mit 
1:0 durch Robert Heinrich in Führung ging. 
Die aber nach dem Gegentor den Faden ver-
lor und bis zur Pause Glück hatte, nicht in 
Rückstand zu geraten. Und die in der 2. Halb-
zeit viele, viele klarste Chancen vergab und 
deshalb ins Elfmeterschießen musste. Das 
ging leider verloren, obwohl Kilian Boy drei 
Elfmeter parierte.

So viel steht fest: Leichter wird es heute nicht.
Blankenfelde-Mahlow ist neben der Eintracht 
die einzige Mannschaft in der Landesliga 
Süd, die noch ungeschlagen ist. Die Bilanz 
der Gäste ist allerdings makellos: Fünf Spiele, 
fünf Siege. Mit 16 Toren hat sie (zusammen 
mit Wernsdorf ) den besten Angriff, mit Nor-
man Guski (6 Treffer) den besten Stürmer und 
mit drei Gegentoren die beste Abwehr.
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VORWORT
Liebe Fans!



Unser Kapitän Robert Heinrich spricht im In-
terview über die bisherige Saison, die Pokal-
Niederlage gegen den VfB Trebbin und die 
Spiele gegen den BSC Preußen Blankenfelde-
Mahlow und am Dienstag beim FV Erkner.

Wie zufrieden bist Du mit dem bisherigen Sai-
sonverlauf?
Wir hatten den Anspruch, dass wir dort an-
knüpfen, wo wir in der vergangenen Saison 
aufgehört haben. So gesehen sind wir etwas 
holprig gestartet. Andererseits muss man 
feststellen: Wir haben in der Liga noch kein 
Spiel verloren. Damit können wir erst einmal 
zufrieden sein, denn es kann eben nicht im-
mer alles funktionieren. Unterm Strich würde 
ich sagen: Kein perfekter Start, aber ein guter.

Am Dienstag gab es im Pokal gegen Trebbin 
die erste Pflichtspiel-Niederlage. Was müsst 
Ihr gegen Preußen und auch am Dienstag in 
Erkner anders machen?
Wir müssen in jedes Spiel mit 100 Prozent Ein-
satz und Leidenschaft gehen. Wir dürfen uns 
nicht darauf verlassen, dass irgendjemand 
von uns die individuelle Qualität hat, das 
Spiel zu entscheiden. Jeder muss wieder ein 
wenig mehr machen, damit wir uns ein ge-
wisses Selbstverständnis erarbeiten. Zurzeit 
stimmen die Abläufe noch nicht hundertpro-
zentig, das liegt auch daran, dass sich nicht 
jeder hundertprozentig reinhaut. Wenn je-
der einen Schritt weniger macht, sind wir am 
Ende bei zehn Prozent weniger auf dem Feld 
– das reicht dann auch in der Landesliga nicht 
gegen die meisten Gegner, erst recht nicht in 
einem Pokalfight, auf den der Gegner richtig 
Bock hatte. Das Gute an dem Doppel-Spieltag 
ist: Wir können uns innerhalb von drei Tagen 
sechs Punkte dazu holen. Dann sieht die Welt 
ganz anders aus. Wenn wir die notwendigen 
Tugenden auf den Platz bekommen, dann 
werden wir diese Spiele auch erfolgreich be-
streiten.

INTERVIEW

SONNTAGSSPIELE

Preußen kommt mit makelloser Bilanz. 
Seht Ihr Euch als Außenseiter?
Ich habe schon so viel Selbstvertrauen, dass 
ich sage: Wir können es mit jedem Gegner 
in der Liga aufnehmen. Das hat ja auch die 
vergangene Saison gezeigt. Natürlich freue 
ich mich, dass Preußen als Tabellenführer 
kommt. Dann haben wir wieder ein abso-
lutes Top-Spiel. Die Rollen sind sich etwas 
getauscht. Die Favoritenrolle würde ich den 
Preußen zuschieben. Aber sie dürfen sich auf 
einen richtigen Fight freuen.

Du bist mit drei Treffern bester Torschütze, 
hast auch gegen Trebbin getroffen. Was 
macht Dich plötzlich so torgefährlich?
Zum einen ist es so, dass ich die Elfmeter 
schieße. Das hat mir bis jetzt zwei Tore ein-
gebracht. Ich glaube, dass ich, wenn ich 
vorn bin, mit absoluter Überzeugung da 
herumrenne. Und ich bin wahrscheinlich 
einer der wenigen, die derzeit nicht nach-
denken, wenn sie aufs Tor schießen, sondern 
mit voller Überzeugung draufhalten. Dann 
geht der Ball eher rein, als wenn man lange 
nachdenkt. Das fühlt sich super an. Aber ich 
freue mich auch, wenn alle anderen mindes-
tens genau so viele Tore erzielen, gerne auch 
mehr. Ich bin sicher, da kommen wir auch 
wieder hin. 



GLÜCKWUNSCH JUGEND
Am Dienstag war er Zuschauer beim Pokal-
spiel unserer 1. Männermannschaft gegen 
den VfB Trebbin (5:6 n.E.), stand an seinem ge-
wohnten Platz nicht weit von der Eintracht-
Bank. Am Mittwoch feierte er Geburtstag: 
Unser Ehrenmitglied Lothar Eweleit wurde 87 
Jahre alt!

Lothar ist seit fast 60 Jahren bei der Eintracht. 
Seine Karriere begann er in Königs Wuster-
hausen, wo er von 1950 bis 1961 spielte und 
schon mit 19 Jahren Kapitän war, ehe er nach 
Grünau wechselte und für die BSG Luftfahrt 
auflief. 1964 kam er nach Miersdorf, wurde 
schnell zu einer festen Institution im Verein. 

Er war Spieler, Trainer und 27 Jahre lang Vor-
standsmitglied. Und vor allem hat er sich im-
mer wieder um die Anlage am Wüstemarker 
Weg gekümmert. 1997 wurde er für seine 
großen Verdienste  zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Die Eintracht wünscht Lothar alles Gute zum 
Geburtstag!

Tolles Wochenende für unsere D1-Junioren! 
Sie waren anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens des Jugendbildungszentrums Blossin e. 
V. zu einem Festival-Wochenende eingeladen.
Das Jugendbildungszentrum Blossin e.V. 
ist Spezialist für kombinierte Bildungs- und 
Freizeitangebote zu Land und zu Wasser im 
Herzen Brandenburgs. Das Festival war ein 
Kooperationsprojekt mit der BSJ (Branden-
burgische Sportjugend) sowie der DSJ (Deut-
sche Sportjugend im DOSB).
Los ging es am Freitag mit einem Freiluftkino-
Besuch. Gemütlich in Strandstühlen wurde 
das Wochenende mit Dokumentarfilmen und 
einem Spielfilm eingeläutet.

Am Samstag präsentierte die D1 unsere Ein-
tracht. An einem Stand konnten die Festivalteil-
nehmer ihre Schussgeschwindigkeit messen. 
Rauschbrillen trugen zur Belustigung bei, da 
die meisten Versuche, damit einen Ball zu tref-
fen, scheiterten und viele ein unglaubliches 
Luftloch schlugen. Auch zwei Trainingseinhei-
ten absolvierten unsere Nachwuchskicker.
Weitere Stände (u.a. ein Trommel-Workshop, 
eine Kegelbahn, T-Shirts bemalen, Fußball-
tennis, Gesundheitsangebote) komplettierten 
das Geschehen. Die Kinder waren mit ihren 
Laufzetteln  viel unterwegs und wurden für 
ihren Fleiß am Ende sogar belohnt. Am Abend 
kamen dann auch die mitgereisten Eltern bei 
Livemusik und DJ auf ihre Kosten und konnten 
bis in die Morgenstunden tanzen.
Am Sonntag standen sportliche Wettbewerbe 
auf dem Programm. Unser Nachwuchs ent-
schied sich einstimmig für das Street Soccer 
Turnier und ging mit drei Mannschaften an 
den Start. Alle Teilnehmer überzeugten, auch 
wenn einige Partien sehr umkämpft waren.
Nettes Personal und eine Top-Organisation 
rundeten das Festival ab. Wir bedanken uns 
bei allen Mitwirkenden und können den 
Standort Blossin gern weiterempfehlen. 



KURZ & KNAPP TERMINE
Deutliche Steigerung für das SCEMZ-Team 
("Die Wüstemarker vom SCEMZ") bei der Ak-
tion Stadtradeln! In diesem Jahr machten 15 
Eintrachtler mit, legten bis zum 29. September 
3221 Kilometer zurück. Innerhalb der Gemein-
de Zeuthen belegte das SCEMZ-Team damit 
Platz 6. Top-Wert bei der Eintracht: Teamgrün-
der Andreas Wawzyniak mit 679 Kilometern.

Einige Nachwuchsspieler der Eintracht nahmen 
am 21. Zeuthener Jedermannslauf des ASV Zeu-
then teil – und erzielten gute Ergebnisse. 

Im Schülerlauf über 1,5 Kilometer kam Miko in 
der Altersklasse U10 als Erster ins Ziel gefolgt 
von Tim und Emil. Max belegte Platz 5, Jannik 
Platz 7, Karl Platz 13. In der Altersklasse U12 
schaffte es Jannis auf Rang 9, Kilian auf Rang 
16. Die Jungs spielen allesamt bei unseren E-
Junioren. Beim Bambini-Lauf über 400 Meter 
belegten Olena und Edda bei den Mädchen 
die Plätze 3 und 4, Arne bei den Jungen Platz 
9. In der Altersklasse U8 wurde Hannes über 
1,5 Kilometer Sechster. Diese vier Kinder spie-
len bei den G-Junioren.

Schöne Erfolge für unsere D-Jugendspieler! 
Drei von ihnen waren mit den Kreisauswahl-
mannschaften Dahme/Fläming erfolgreich, 
belegten gegen andere Auswahlteams aus 
Süd-Brandenburg jeweils Platz 1.Anton Klaue 
war bei der Kreisauswahl des Jahrgangs 2011 
dabei, die von sechs Spielen vier gewann. 
Dazu gab es ein Unentschieden und eine 
Niederlage. Noah Zobel und Eddie Tillack 
spielten beim Jahrgang 2012 mit. Bilanz: fünf 
Siege, eine Niederlage.

Top-Spiel nicht nur heute bei der 1. Männer-
mannschaft. Auch unsere Frauen treffen in der 
Kreisliga auf den Spitzenreiter: Um 13.30 Uhr 
müssen sie morgen am Wüstemarker Weg ge-
gen die SpG Heidesee/ Niederlehme ran.

Beide Mannschaften haben eine makellose 
Bilanz, fuhren bislang nur Siege ein. Die Ein-
tracht hat aber bislang ein Spiel weniger ab-
solviert, wird deshalb auf Platz 2 geführt.
Was für unsere Frauen spricht: Sie haben ein 
grandioses Torverhältnis von 40:1. Alle drei 
Begegnungen haben sie zweistellig gewor-
den. Überragende Torschützin ist auch in 
dieser Saison ist Katharina Schmidt, die es bis-
lang auf zwölf Saisontore bringt.

Sonntag, 08.Oktober:
D2-Junioren  (1. Kreisklasse)
09.30 Uhr: Heideseer SV –  SCEMZ

A-Junioren  (Landesklasse)
10.00 Uhr:  SCEMZ – SV Wacker 09 Cottbus-
Ströbitz

E1-Junioren  (Kreispokal)
10.30 Uhr:  SCEMZ – MSV Zossen 07 

B-Junioren (Landesklasse)
11.00 Uhr: Turbine Potsdam (U17 w.) –  SCEMZ

1. Frauen (Kreisliga)  
13.30 Uhr:  SCEMZ –  SpG Heidesee/ Nieder-
lehme 

2. Männer (Kreisoberliga)
15.00 Uhr: FC Viktoria Jüterbog –  SCEMZ

Dienstag, 10. Oktober:
1. Männer (Landesliga)
19.00 Uhr: FV Erkner –  SCEMZ

Mittwoch, 11. Oktober:
Ü40 (Kreisliga)
19.00 Uhr: SV Union Bestensee  – SCEMZ
 



Nr. Spieler EInsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

25 Kilian Boy 4 360 2

4 Maarten Rosenboldt 4 360 2 2

33 Robert Heinrich 3 270 3

8 Marco Alisch 3 270 2

11 Emilio Köhler 3 255 1 1

77 Toni Hager 3 253 1

10 Niklas Goslinowski 3 242 1

17 Dennis Paul 4 228

21 Florian Hammer 3 226 3

7 Thede Rosenboldt 3 204

22 Dennis Nüsse 2 180 1

9 Nils Reichardt 2 180 1

31 Peer Gülzow 2 135

24 Nick Ebert 3 131

5 Mason Billerbeck 3 130

20 Jonas Greib 3 97

26 Yves Küllmei 1 66 1

55 Elias Wroblewski 3 59

29 Mahmoud Zamel 1 21

19 Dennis Wolpert 3 19 1

Maurice Fischer 1 4 1

6 Jeremy Wolf

18 Matthias Ritter

17 Leon Kruppe

1 Patrick Kaufmann

23 Stephan Janus

13 Mick Thiel

27 Nils Brauer

38 Marcello Wolf

14 Kay Krüger

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24

geordnet nach Spielzeit. 
Stand : 06.10.2023



SV Wacker Cottbus-Ströbitz	              -		  1. FC Guben
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   	              -		  BSC Preußen 07
FSV 63 Luckenwalde II	               -		  FV Erkner 1920
FC Eisenhüttenstadt		   -		  SG Eintracht Peitz
SG Phönix Wildau 95		   -		  SV Frankonia Wernsdorf
SG Großziethen	    	  -		  SV Döbern
VfB Hohenleipisch 1912		  -		  VfB 1921 Krieschow II
FSV Union Fürstenwalde II		   -		  FSV "Glückauf" Brieske/S.

06. Spieltag Landesliga Süd (Sa. 08.10.23)

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. BSC Preußen 07 5 5 0 0 16:3 13 15

1. FSV 63 Luckenwalde II 5 4 0 1 14:5 9 12

3. 1. FC Guben 5 3 1 1 11:6 5 10

4. VfB 1921 Krieschow II 5 3 0 2 14:9 5 9

5. FSV Union Fürstenwalde II 5 2 2 1 12:9 3 8

6. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 4 2 2 0 8:5 3 8

7. FV Erkner 1920 4 2 1 1 10:4 6 7

8. VfB Hohenleipisch 1912 5 2 1 2 8:15 -7 7

9. SV Frankonia Wernsdorf 5 1 3 1 16:10 6 6

10. SV Döbern 5 2 0 3 7:11 -4 6

11. SG Eintracht Peitz 5 1 2 2 7:10 -3 5

12. FSV "Glückauf" Brieske/S. 5 1 1 3 5:11 -6 4

13. SG Phönix Wildau 5 0 3 2 6:9 -3 3

14. SV Wacker Cottbus-Ströbitz 5 0 3 2 4:10 -6 3

15. SG Großziethen 5 1 0 4 7:16 -9 3

16. FC Eisenhüttenstadt 5 0 1 4 3:15 -12 1

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24 DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2023/24



Beim Kauf von 2 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
20€ Rewe Einkaufsgutschein.
	     
Beim Kauf von 4 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
40€ Rewe Einkaufsgutschein.

*Gilt für PKW/LLKW Sommer-,Winter- und Ganzjahresreifen. Nur solange der Vorrat reicht.

    


